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Medienmitteilung  
Zug, 05. Juni 2022 
 
 
31. Eidgenössisches Jodlerfest 

Zug wird für drei Tage zur Jodlerhochburg 
 

10 Tage vor Festbeginn informierte das Organisationskomitee über den aktuellen Stand der Vorberei-
tungen, über die geplanten Festaktivitäten und den Festablauf. 

Nach coronabedingtem sechsjährigem Unterbruch und nach drei Jahren intensiver Vorbereitungsarbeit ist es 
endlich wieder soweit: Das 31. Eidgenössische Jodlerfest wird in Zug vom 16. bis 18. Juni 2023 über die 
Bühne gehen und das Festgelände am See in eine Arena voller Töne und Festfreude verwandeln. 

«Wir sind voller Vorfreude, aber auch voller Organisations-Energie auf das kommende Fest, das Zug einen 
erneuten Anlass von nationaler Ausstrahlung bringen wird», meinte denn auch OK-Präsident Stephan 
Schleiss.  

Zurzeit laufen die Aufbauarbeiten für das Fest auf vollen Touren. Tagtäglich stehen an die 100 Personen von 
Armee, Zivilschutz sowie private Helfende im Einsatz, um das Fest aufzubauen und ihm ein unverwechselba-
res «Gesicht» zu geben. Dementsprechend laufen beim Logistikchef Martin Himmelsbach «die Drähte» 
heiss, was er als versierter Eventorganisator mehr als nur gewohnt ist.  

 
10’000 Aktive sind dabei 

Nicht weniger als 10’000 aktive Jodlerinnen und Jodler, Fahnenschwingerinnen und Fahnenschwinger sowie 
Alphornbläserinnen und -bläser haben sich zu diesem Stelldichein der Volkskultur angemeldet. Sie alle ha-
ben im Vorfeld an einem Unterverbandsfest teilgenommen und sich mit einer guten Note die Teilnahme am 
«Eidgenössischen» verdient. Viel Freizeit und hunderte von Probestunden sind hierfür investiert worden. Da 
werden vor einer gestrengen Jury die über Monate geübten Vorträge mit viel Herzblut dargeboten, sei es ein-
zeln, im Duett, Quartett oder in einer ganzen Gruppe. Dabei gibt es keine Jodlerköniginnen und Jodlerkönige, 
sondern Klassierungen von «sehr gut» über «gut» bis «befriedigend». Aber die Vorfreude und das Erlebnis, 
dabei zu sein, sind der Mühen Lohn. So meinte denn auch eine teilnehmende Jodlerin: «An einem Anlass wie 
diesem geht mir das Herz auf. Da fühle ich mich getragen und die Festgemeinde wird zur Familie, die Stadt 
und Land verbindet.» Ebenfalls dabei sind auch Jodlerklubs aus Amerika, Kanada, Japan und Australien. Ei-
nige davon werden ihre Vorträge in ihrer Landessprache vortragen, was bezeugt, dass traditionelle schweize-
rische Kultur durchwegs internationale Ausstrahlung hat, denn wer hätte gedacht, dass Jodeln auch auf Eng-
lisch durchaus heimisch erklingen kann. Und auch bei der Jugend gut ankommt, denn diese finden Jodeln 
mittlerweile mehr als nur trendy. 
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Vom Freitagmittag bis Samstagabend werden in den insgesamt elf Vortragslokalen nicht weniger als 622 Jo-
delvorträge, 392 Alphorndarbietungen und 160 Fahnenpräsentationen zu sehen sein.  

Wer live dabei sein möchte, kauft ein «Eintrittsticket Vortragslokale», das je nach Geltungsdauer zwischen 
20 und 40 Franken kostet. Darin ist der regionale öffentliche Verkehr (alle Zonen im Tarifverbund Zug) erst 
noch inbegriffen. Wer wann und wo auftritt und die Besucherinnen und Besucher begeistern wird, findet man 
auf der Website www.jodlerfestzug.ch. 

Apropos begeistern: das wird bestimmt Nicolas Senn vom Schweizer Fernsehen SRF mit seiner Sendung 
«Potzmusig», welche am Samstagabend direkt aus Zug ausgestrahlt wird. 

 
Drei Tage voller Töne mit drei Hauptanlässen 

Den Auftakt zum 31. Eidgenössischen Jodlerfest bildet die Eröffnungszeremonie am Freitagnachmittag, 16. 
Juni, zwischen 13.00 und 15.00 Uhr beim Landsgemeindeplatz direkt am See. Verschiedene Formationen 
werden da musikalisch die Eidgenössische Fahne überbringen und das Fest offiziell eröffnen. Ein besonderer 
Empfangs-Gruss gilt dabei den ausländischen Klubs. Ein weiterer Gruss wird auch von der Patrouille Suisse 
mit einer einzigartigen Show überbracht. 

Für Unterhaltung besonderer Art wird auch der Festakt am Sonntagmorgen in der Bossard Arena sorgen. 
Dieser wird erstmals als Festspiel aufgeführt. Über 500 Aktive werden dabei moderiert von Nik Hartmann, 
musikalisch untermalt von Christoph Walter und choreografiert von Marco Schneider für ein ganz besonde-
res Erlebnis sorgen. Wer diesen einzigartigen Live-Act miterleben möchte, kann über die Website www.jod-
lerfestzug.ch «Festspieltickets» kaufen. Sitzplätze kosten 20 Franken, Stehplätze 10 Franken. Die Anzahl der 
Tickets ist begrenzt, ‘s het so lang’s het. 

Den Festabschluss und Höhepunkt zugleich wird der traditionelle Festumzug vom Sonntagnachmittag ab 14 
Uhr bilden, an dem 60 Nummern teilnehmen werden und der vom Schweizer Fernsehen live übertragen wird. 
Es wird kein Eintritt verlangt, aber die Organisatoren freuen sich über den Kauf von Sympathieabzeichen zu 
fünf Franken. Detailinformationen gibt es auch hier unter: www.jodlerfestzug.ch. 

 
Begeisternde Festfreude rund um die Uhr 

Neben den Wettbewerben sollen natürlich auch das gesellige Beisammensein und die Festfreude nicht zu 
kurz kommen: Über 150’000 Besucherinnen und Besucher aus der ganzen Schweiz und auch aus dem Aus-
land werden zu diesem einmaligen Event erwartet. Dazu wird sich die Stadt Zug im übertragenen Sinne in 
die Festtagstracht stürzen und entlang der Zuger Seepromenade eine «Jodlerfestmeile» mit nicht weniger als 
zehn Festzelten und an die 50 Verpflegungsständen und Bars aufbauen, die praktisch rund um die Uhr für 
gute Feststimmung sorgen wird. Dazu braucht es bei den Jodlern keine «Acts», sondern Aktive, die mit ihren 
spontanen Beiträgen für Unterhaltung im wahrsten Sinne beitragen – und das sogar kostenlos. Denn für die 
gesamte Festmeile dem See entlang braucht es keine Tickets. Aber mit einem Sympathieabzeichen kann man 
auch hier die Verbundenheit mit dem Fest zum Ausdruck bringen. Damit man das Fest ausgelassen geniessen 
kann, bieten die Zuger Verkehrsbetriebe und die SBB zahlreiche Zusatzverbindungen bis spät in die Nacht 
hinein an.  

Überhaupt setzt das Zuger OK voll und ganz auf den öffentlichen Verkehr – und das sowohl für die An- und 
Heimreise als auch für den regionalen Verkehr.  
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Weit über 1’000 Helfende im Einsatz 

Damit ein Fest dieser Grössenordnung vorbereitet und durchgeführt werden kann, braucht es hunderte Helfe-
rinnen und Helfer, welche sich ehrenamtlich einsetzen und als freundliche «Gastgeber» für einen reibungslo-
sen Festablauf sorgen. 

So werden über die drei Tage hinweg insgesamt 1’550 Helfende an 45 verschiedenen Standorten in 2’700 
Arbeitsschichten total 12‘500 Arbeitsstunden leisten. Und die tun das gerne. Denn das Erfreuliche daran ist, 
dass sich zahlreiche Helferinnen und Helfer spontan beim Personalverantwortlichen Andreas Georg gemeldet 
und ihm mitgeteilt haben «Da will ich dabei sein und mich für dieses grandiose Fest einsetzen». 

 
Anspruchsvolles Budget 

Das «Eidgenössische» in Zug rechnet mit einem Budget von 5,23 Mio. Franken. Rund ein Drittel der Einnah-
men stammt aus Eintritten, Festkarten und Abzeichen, eine weitere wichtige Einnahmequelle bildet die Gast-
ronomie mit budgetierten 650’000 Franken. Die wichtigste Einnahmequelle bildet jedoch das Sponsoring mit 
3,1 Mio. Franken. Dazu wurde ein informatives Sponsoring-Konzept abgestuft nach Kategorien entwickelt 
und schweizweit eingesetzt. Die Palette reicht von 300’000 Franken für Hauptsponsoren über Premium-
partner bis hin zu Regionalpartnern. Denn dem OK war es wichtig, auch das regionale Gewerbe in das Fest 
einbinden zu können. Als Hauptsponsoren konnten die Zuger Kantonalbank und Feldschlösschen gewonnen 
werden, gefolgt von den Premium Partnern COOP, Suzuki und Swisslos. Viel Goodwill gezeigt haben auch 
die Medien, angefangen bei SRG SSR über Blick und Schweizer Illustrierte bis zu den regionalen Medien. 
Wie immer bei eidgenössischen Anlässen bildet die öffentliche Hand mit Kanton und Stadt sowie Militär und 
Zivilschutz eine tragende Säule des Anlasses.  

Der Sponsorenauftritt erfolgt nicht wie bei anderen Anlässen in einem separaten Sponsoren-Village, sondern 
wurde organisch ins Festgelände eingebunden, abwechselnd mit Festzelten und Aussenständen. Das gibt un-
seren Partnern die Möglichkeit, sich in einem ebenso sympathischen wie attraktiven Umfeld zu präsentieren.  

 
Breite Kommunikation mit digitalem Festführer als Novum 

Seit gut einem Monat läuft die Kommunikation für das Fest sowohl in den digitalen wie auch in den Print-
Medien auf vollen Touren. So hat Anja Hartmann, Kommunikationsverantwortliche des OK, zusammen mit 
ihrem Team von Creafactory AG für die Besucherinnen und Besucher bereits ein informatives Leporello so-
wie eine Zeitungsbeilage herausgegeben, ergänzt mit zahlreichen Vorschauen und Reportagen. Dabei wartet 
Zug mit einem Primeur auf: Erstmals an einem Eidgenössischen Jodlerfest wird der traditionelle Festführer 
nicht gedruckt herausgegeben, sondern digital auf der Website www.jodlerfestzug.ch. Da findet man nicht 
nur Pläne vom gesamten Festgelände, sondern auch die Vortragslokale und vor allem auch die Liste mit den 
einzelnen aktiven Jodlerinnen und Jodlern, Alphornbläserinnen und Alphornbläsern sowie Fahnenschwinge-
rinnen und Fahnenschwingern mitsamt ihren Auftrittszeiten. Tests haben ergeben, dass diese Informations-
form beim Publikum gut ankommt und für das OK bildet sie einen zentralen Meilenstein im Nachhaltigkeits-
konzept. 
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Geschäftsstelle als «Fels in der Brandung» 

Den gesamten Überblick über das Fest hat die Zugerin Nicolett Theiler und sie meint denn auch: «Chömid, 
machid, hälfid». Was da schier rund um die Uhr auf sie und die Mitarbeitenden einprasselt, ist unglaublich 
und braucht manchmal starke Nerven. Aber festerfahren wie sie ist, meistert sie auch das mit Bravour. 

Das Festprogramm und aktuelle Informationen: www.jodlerfestzug.ch 

 
Bilder 

Swiss Image, Andy Mettler 
https://images.swiss-image.ch/event/de/1/3708.253427/group/instructions 

 
 
Auskünfte 

Nicolett Theiler, Geschäftsstelle und Medienverantwortliche 
nicolett.theiler@jodlerfestzug.ch, 079 432 15 94 

Werner Grossniklaus, Sponsoring und Medienverantwortlicher 
werner.grossniklaus@jodlerfestzug.ch, 079 214 44 12 
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